
Fachtagung 
Qualifiziert im Wandel –  
Neuerungen und Herausforderungen für die  
Fort- und Weiterbildung in der Arbeitsförderung 

Der Fachkräftebedarf der Wirtschaft, der demographische Wandel der Gesellschaft und die fortschreitende  
Digitalisierung des Arbeitsmarkts erfordern neue Impulse in der Fort- und Weiterbildung der Arbeitsförderung. 

Das neue  „Qualifizierungschancengesetz“ soll die Fort- und Weiterbildung von Arbeitnehmer/-innen stärken, 
damit sie sich im digitalen Wandel der Arbeitswelt behaupten können. Zur Deckung des Fachkräftebedarfs in  
sog. Engpassberufen wie z. B. den Gesundheits- und Pflegeberufen, legt das Gesetz einen weiteren Schwer-
punkt für die Fort- und Weiterbildung.  Die Bundesagentur für Arbeit wird mit neuen Aufgaben in der Weiter-
bildungs- und Qualifizierungsberatung betraut. 

Nach Auffassung des Paritätischen muss zudem die Qualifizierung von Arbeitslosen ausgebaut werden. Es 
werden neue Konzepte und Rahmenbedingungen benötigt, damit auch bildungsfernere Personengruppen 
qualifiziert und zum nachträglichen Berufsabschluss geführt werden können. 

Die Tagung des Paritätischen Gesamtverbandes gibt Fach- und Führungskräften  aus den Paritätischen Mit-
gliedsorganisationen aktuelle Informationen aus der Arbeitsmarktpolitik, Impulse guter Praxis und Gelegen-
heit zum fachlichen Austausch.

Wann?   Dienstag, 19. März 2019, von 10:00 bis 16:00 Uhr

Wo?   Konferenzzentrum Centre Monbijou, Oranienburger Str. 13-14, 10178 Berlin

Tagungsgebühr inklusive Mittagessen und Getränke: 
  30 Euro für Paritätische Mitgliedsorganisationen / 60 Euro für Nichtmitglieder

Veranstalter:  Der Paritätische Gesamtverband, Oranienburger Str. 13-14, 10178 Berlin

Anmeldung:   Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung mit beiliegendem Anmeldeformular  
bis zum 01.03.2019 per E-Mail oder per Fax.

  Fax: 030 24636-110, E-Mail: arbeitsmarkt@paritaet.org 

Rückfragen an:  Der Paritätische Gesamtverband, Simone Behrendt, 
  Telefon: 030 24636-306, E-Mail: arbeitsmarkt@paritaet.org

Bei Absage Ihrer Teilnahme nach Anmeldeschluss bzw. bei Nichterscheinen, stellen wir Ihnen die Tagungsgebühr in Rechnung.

Wir weisen darauf hin, dass Ihre Daten unter Beachtung der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen verarbeitet werden –  
Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe b) und f ) Datenschutz-Grundverordnung. 

Wir weisen darauf hin, dass zu Zwecken der Dokumentation und Information Film- und Fotoaufnahmen gemacht und veröffentlicht 
werden. Sollten Sie nicht abgebildet werden wollen, geben Sie bitte den Kameraleuten und Fotografen einen Hinweis.

19. März 2019, Berlin



Geplanter Ablauf:
Tagungsmoderation: Tina Hofmann, Der Paritätische Gesamtverband 

10:00 Uhr Begrüßung, Eröffnung
     Dr. Joachim Rock, Der Paritätische Gesamtverband

10:15 Uhr   Wie können Bildungsträger in Zukunft erfolgreich sein? –  
ein Input aus Unternehmerperspektive 

     Prof. Dr. Gunther Olesch, PHOENIX CONTACT GmbH & Co. KG
    Rückfragen

  Das neue Qualifizierungschancengesetz: Wesentliche Inhalte und Umsetzungsperspektiven 
      Thomas Friedrich, Bundesagentur für Arbeit 
  Rückfragen 

12:15 Uhr Mittagspause

13:00 Uhr   Mit Nachqualifizierung zum „späte(re)n“ Berufsabschluss;  
Erkenntnisse aus der Praxis(begleitung) 

   Christoph Eckhardt, qualinetz GmbH, Facharbeitskreis Nachqualifizierung e. V. (i. G.)
  Rückfragen

14:15 Uhr Kaffeepause

14:45 Uhr Gute Praxis abschlussbezogener Weiterbildung 
  Für Arbeitslose im Jobcenter:  
  Kölner Bildungsmodell „Schritt für Schritt zum Berufsabschluss“
    Dirk Brüggen, Jobcenter Köln
  Rückfragen

   Für gering qualifizierte Arbeitnehmer/-innen:  
Mit berufsanschlussfähigen Teilqualifikationen zu besseren Chancen am Arbeitsmarkt 

    Björn Burk, Deutsche Angestellten Akademie
  Rückfragen

16:00 Uhr Ausblick und Abschluss 

Bild © by-studio – fotolia.com

gefördert von


